
Dieses Haus ist für alle da, die Trinken nicht mit Saufen,
Gesang nicht mit Gegröle,

Witzigkeit nicht mit Pöbelei,
Fröhlichkeit nicht mit Radau verwechseln!

Dieses Haus ist für alle da,
die Andersdenkende nicht für Idioten,

Ausländer nicht für minderwertig,
Frauen nicht für Freiwild,

andere Gäste nicht für Dienstboten
und Rücksichtnahme nicht für Schwäche halten.

Dieses Haus ist für alle da, die es zu
einem Ort der gegenseitigen Toleranz,

der Friedfertigkeit und der Freundlichkeit
machen wollen.

Bürgerhaus 
Porschestraße

Bürgerstiftung Landshut
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„Der gemeinsame Schulterschluss 

zum Bürgerhaus Porschestra-

ße greift direkt in die Spirale aus 

Hoffnungslosigkeit und Gewalt 

und führt zur Verbesserung der 

Lebensqualität in Landshut.“



Die Bürgerstiftung Landshut errichtet ein Bürger-
haus im Industriegebiet Landshut und übernimmt 
die Betriebsträgerschaft. Das begründet sich aus dem 
Stiftungszweck und der Satzung der Bürgerstiftung.
Die große Dichte sozial benachteiligter, bildungsfer-
ner Menschen im Industriegebiet, die sich teilweise 
in sehr schwierigen persönlichen Situationen be-
finden (Arbeitslosigkeit, Armut, Krankheit, Migra-
tionshemmnisse etc.), fordern zum Handeln. Der 
sehr hohe Anteil an Kindern und Jugendlichen mit 
Problemen in Schule, Ausbildung und persönlicher 
Entwicklung verlangt unser Engagement.

Projekt „Bürgerhaus Porschestraße“

Bürgerbistro
•	 Offener Treff für alle
•	 Kontaktbörse
•	 Austausch und „Ratsch“
•	 Hilfe zur Selbsthilfe

Jugendclub
•	 Offener Treff  
• 	 Kontaktbörse
• 	 Kicker, Billard, Dart 
• 	 Gespräche und Diskussionen

Für die Jugendlichen
•	 „Soft-Skills-Training“
	 • Kampfesspiele ®
	 • AAT ®

•	 Bewerbung und Qualifizierung 
•	 Job, Ausbildung und Schule
•	 Computer und Medien
•	 Mädchen- und Jungengruppen
•	 Umwelt, Energie und Nachhaltigkeit
•	 Bildung und Kunst
•	 Sport und Spiel 
•	 Freizeit

Elterncafe
• 	 Erziehungsfragen 
	 • Hippy und TripleP 

• 	 Gesundheits- und Ernährungskurse  
• 	 Hauswirtschafts- und Alltagsfragen  
• 	 Väter sind auch Eltern  
• 	 Erziehung auch ohne Gewalt?  
• 	 Schulprobleme  
• 	 Ohne Moos nix los?  

Für Migranten
• 	 Treff und Austausch 
• 	 Sprache für Mütter und Väter 
 • 	 Beratung bei Behörden 
• 	 Kunst, Kultur und Küche 

Senioren
• 	 Geselligkeit und Austausch
• 	 Aktivierung zum Ehrenamt 
• 	 Interessengruppentreff 

Veranstaltungen
• 	 Kabarett
• 	 Musik
• 	 Lesung und Vortrag

Partner und Freunde
Networking
• 	 Stadtjugendring 
• 	 Freie Wohlfahrtspflege 
• 	 Ämter und Behörden
• 	 Freiwilligenagentur
	 • Lesepaten  
	 • Jobpaten  
	 • ….  

• 	 GoMusica  
• 	 Sportvereine
•	 Betriebe, Unternehmen vorwiegend  
	 innerhalb des Industriegebietes                                                          
• 	 Ehrenamtler und Bürger  

Ergebnisse der Sozialforschung belegen, dass Men-
schen in Armut und sozialer Ausgrenzung ein großes 
räumliches Verharrungsbedürfnis haben. Sie verlas-
sen ihren Sozialraum nur selten. Andere soziale An-
gebote innerhalb der Stadt nehmen sie, wenn über-
haupt, nur unzureichend wahr. 
Das Bürgerhaus wird als Treff genutzt und ist zuerst 
den Mitbürgern aller Altersgruppen in der Porsche-
strasse tägliche Anlaufstelle für Beratung, Betreu-
ung, Bildung und Freizeitgestaltung. Eltern-Kind-
Treffen, Jugendclub, Müttercafé, Seniorentreff u.v.m. 
wecken und entwickeln die persönlichen Ressourcen 
der Nutzer und verbessern die Integrationsmöglich-
keiten in die Landshuter Bürgerschaft. Die Steige-
rung des Selbstbewusstseins und der Selbstachtung
sind notwendige Voraussetzung zur Perspektiven-
entwicklung der Einzelnen.
Das ist Ziel unserer Arbeit. Das offene Angebot bietet 
den Anwohnern besonders bei häuslichen, familiären 
Konflikten einen zusätzlichen Fluchtpunkt zur Ver-
hinderung von Eskalation im privaten Umfeld.

„Hilfe zur Selbsthilfe“ für alle Bewohnergruppen 
- Kinder, Jugendliche, Eltern und Senioren – zu lei-
sten, ist vorrangiges Ziel. Stärkung der Eigeninitia-
tive, Aktivierung, Befähigung und die Förderung zu 
gesellschaftlicher Teilhabe sind zentrale Motive der 
Bürgerstiftung bei der Realisierung des Projekts.


